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Ovationen für Evelin Förster
Junge Kultur in Berlin

N
icht enden wollender Applaus und
mehrere Zugaben beschlossen das
Konzert der Else-Heiliger-Stipendia-

tin Evelin Förster in Berlin. Im randvol-
len Forum begeisterte die ausgebildete
Schauspielerin und Sängerin mit einem
Chansonprogramm zur Mode aus den Jah-
ren 1900 bis 1935. Bereichert wurde der
musikalische Teil des Abends durch den
Vortrag von Originaltexten, die von einer
„Polizeiverordnung über das Tragen von
ungesichert hervorstehenden Hutnadeln“
(1913) bis hin zu Auslassungen über das
Negligé des Herrn (1913) reichten.  Es wäre
kein Abend der Kulturabteilung gewesen,
wenn es nicht zu ungewöhnlichen Begeg-
nungen gekommen wäre: Junge Designer
und Modeschul-Diplomanten präsentier-
ten ihre aktuellen Modelle auf klassischen
Schneiderpuppen, die in bühnenreifen Ar-
rangements in den Foyers inszeniert wur-
den. Thomas Steinbruck, John de Maya,
Nicole Schiller, Miriam Koren und Frederike
Weyer setzten damit ihre Akzente im Rah-
men des Arbeitsschwerpunktes „Junge
Kultur“.

Der Abend war ein lebhafter Beweis für
die großartigen Möglichkeiten des Else-
Heiliger-Fonds der Konrad-Adenauer-Stif-
tung zur Unterstützung und Förderung
deutscher Künstler. Evelin Förster besticht
dabei nicht nur durch ihre einnehmende
Bühnenpräsenz, sondern auch durch ihr
intensives wissenschaftliches Studium der
zwanziger und dreißiger Jahre. Im Rah-

men ihres Stipendiums
beschäftigt sie sich mit
der besonderen Rolle
von Chansonsängerin-
nen und Komponistin-
nen dieser Zeit.

Hans-Jörg Clement

Evelin Förster trug Texte und
Chansons zur Mode von
1900 bis 1935 vor. Am
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Im Foyer stellten junge
Designer Modelle aus.
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